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Masse
15. Juli 2020 – 23 Tammuz 5780

Der Parscha Matot spricht über Versprechen, Gutes zu tun. Wenn
man  etwas  verspricht,  muss  man  es  auch  halten.  Wenn  Sie
versprechen, armen Menschen Geld zu geben, müssen Sie Ihr
Versprechen  halten  und  tatsächlich  Geld  an  arme  Menschen
geben. 

Tzedaka ist eine Gute Investition
Es wird erzählt, dass Rabbi Tarfon (2. Jh.) sehr reich war,
aber nur wenig an arme Menschen verschenkte.

Rabbi Akiwa fragte ihn einmal, ob er Lust habe, eine gute
Investition in Land und Häuser zu tätigen.

Rabbiner Tarfon gab ihm sofort viertausend Goldmünzen.

Rabbi Akiwa ging hin und verteilte das Geld unter den Armen.

Einige Zeit später fragte Rabbi Tarfon, was Rabbi Akiwa mit
seinem Geld gemacht habe.

Rabbi Akiwa nahm Rabbi Tarfon bei der Hand und führte ihn zum
Beet-haMidrash.

Dort überreichte ihm Rabbi Akiwa einen Tehilliem und las ihm
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Psalm 112 Vers 9 vor: “Er teilt aus, er gibt den Armen, seine
Gerechtigkeit währt ewig”.

Rabbi Akiwa sagte ihm dann die Wahrheit und sagte: “Das ist
die Investition, die ich für Sie getätigt habe”.

Rabbi Tarfon küsste ihn und sagte: ‘Mein Meister und Führer;
mein Meister in Weisheit und Führer in Moral’.

Danach gab Rabbi Tarfon seinem Freund noch mehr Geld, um es
unter den Armen zu verteilen (Kalla Kapitel 2).

Warum war Rabbi Tarfon am Ende glücklich? Weil Rabbi Akiwa ihm
eine große Mitzvah gegeben hat!


